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DaS Lalwcr Wochen¬
blatt crschcmtwöchciit-
lich dreimal , nämlich
Dienstag , Donnerstag
u . Kninstag . Abonne-
mmtspreis halbjährl.
1fl., durch die Post be¬
zogen im Bezirk 1 fl.
8 kr. , sonst in ganz
Württemberg Ifl .iökr.

Calwer Wochenblatt.
Amts- und IntelligenMaU für dea Pezrrk.

In Calw  abonnirt
manbciderNedaktivn,
auswärts bei den Bo¬
ten oder dem nächst-
gelegcnen Postamt.
Die Einriickungsge-
bnhr betragt 2 kr. für
die dreispaltige Zeile

oder deren Raum.

Ars Donnerstag , reu 6 . August.

Amtt '.che Dtkanntviaivungru.
Berfüguug des Ministeriums des Inner », betreffend den Schutz des Publikums gegen Gefährdungdurch wüthettde Hunde.

Die in verschiedenen Gegenden des Landes zum Ausbruch gekommene Wuthkrankheit bei Hunden und die sich mehrende Zahl von
Fällen , in welchen durch das Beißen wüthender oder wuthverdüchtiger Hunde die Gesundheit und das Leben von Menschen und Haus-thieren in Gefahr gesetzt wird , macht eine außerordentliche Maßregel zu Sicherung des Publikums insolange nöthig , bis die vorhandeneGefahr weiter vorkommender Beschädigungen als bcseiligt angenommen werden kann . ES wird daher verfugt , daß bis auf Weiteres
allen im Lande befindlichen Hunden , welche die Eigenthiimer außerhalb ihrer Wohnungen oder geschlossenen Hofräumc laufen lassen wollen,Maulkörbe von guter Beschaffenheit auf eine das Beißen sicher verhindernde Weise anzulegen sino.

Auf Fälle , wo Hunde ohne sichernde Maulkörbe im Freien betroffen werden , sind die Vorschriften der KZ. 3 und 4 der Mini-
sterialverfügimg vom 10 . September 1841 (Reg .-Bl . S . 402 ) in Anwendung zu dringen . Ucbrigens bleibt es da, wo durch die Art
des Auftretens der Wuthkrankheit strengere Maßregeln geboten sind , den Orts - und Bezirkspolizeibehörden unbenommen , die Hundesperrenach Maßgabe der Beil . I . zu der Verfügung vom 10 . September 1841 insbesondere Z. 8 und l2 (Reg .-Bl . S . 405 ) zur Durchfüh¬rung zu bri . gen . *

Die K. Oberämtcr und . die Ortsvorsteher haben für die Bekanntmachung dieser Verfügung zu sorgen , die ertheilten Vorschriftennachdrücklich zu handhaben , und dm Polizcioffizianten die gehörige Mitwirkung bei der Handhabung ernstlich einzuschärsin.
Stuttgart,  dm 31 . Juli 1868 . . Geßler.
Vorstehende Verfügung wird hiemit zur allgemeinen Kenntniß gebracht . Die Ortsvorsteher werden den Polizeiosfizianten himachdie maßgebenden Bestimmungen einschärfen und mit ihrer Hilfe die ertheilten Vorschriften nachdrücklich handhaben.
Calw,  den 5 . August 1868 . K . Oberamt . Akt . Walz,  St .-Ä.

Calw.

Wirthschaftscouxefstousgesuch.
Dell Bäcker und Speisewirth Louis Ding-

ler  dahier hat um das dingliche Recht
zur Schildwirthschaft  nachgesucht . Et¬
waige Einwendungen gegen die Gewährung
dieses Gesuchs sind bei Vermeidung des Aus¬
schlusses innerhalb zehn Tagen  bei der Un¬
terzeichneten Stelle vorzubringen.

Den 4 . August 1868.
K . Oberamt.

Act . Walz,  St .-V.

Revier Raislach.
H o l z - V e r k a u f

Ŵ -4ZW > am Dienstag,  den
I I.  d . M .,

aus dein Staatswald
Kochgarten , Abth . Kn-
chenbrückle und Mu¬
ckenmiß:

20 Klafter Nadel¬
holzscheiter , 32 Klafter dto . Prügel,
28 Klafter tannme Rinde.

Zusammenkunft Morgens 10 Uhr beim
Jägerhäusie im Weckenhardt.

Wildberg , 3 . August 1868.
K. Forstamt.

Ass. Haag,  St .-V.

K. Forstamt Wildberg.
Revier Stammheim.

Verakkordirung von Waldweg-
Arbeiten.

Am Samstag,  dm 8 . d. M .,
wird die Herstellung der durch Wolkmbrüche

>beschädigten und theilweiie nnfahrbar gemach¬
sten Holzabsikhrweye in Vcn Staatswaldungm
i Mühlberg , Dickemer Schlößle , Waldecker Berg
wind Glattstaige im Abstreich verakkordüll wer-
i den, und beträgt der Kosten -Voranschlag für
! den sogenannten neuen Weg ine Brühlberg rc.
l 193 sl. 7 kr.,
>für  den Weg in der Katzen-
! bachklinge 205 fl . 41 kr.,
!für  den Glattstaigweg 204 fl . 55 kr.
j Zusammen 608 sl. 43 kr.

Zusammenkunft der Akkordslicbhaber Mor¬
gens 9 Uhr im Försterhause zu Stammheim,
von wo aus die betreffenden Wege gemein¬
schaftlich begangen werden , worauf die Akkords-

!Verhandlung selbst Nachmittags 2 Uhr auf
dem Rathhause zu Holzbro  n n skattfinden
wird . ,

Stammheim , 4 . August 1868.
K . Nevieramt.
Weinland/

K. Forstamt Wildberg.
Revier Stammheim.

Verpachtung eines Steinbruchs.
Der seit einer Reihe von Jahren auf

Werksteine benützte , neuerdings vergrößerte
Sandsteinbruch im Staatswald Gaisburg
(Markung Gültlingcn ) wird am

Dienstag,  den ll.  d . M .,
Morgens 9 Uhr,

auf dem Rathhanse in Holzbronn  auf
6 , unter Umständen auch bloß auf 3 Jahre
im öffentlichen Anfstreich wieder verpachtet
werden . Der Foistwächter Böhring er  in
Gültlingen ist angewiesen , diesen Steinbrnch

den dausit noch unbekannten Pachtliebhabern
aus ihr Ansuchen schon in den nächsten Tagen
oder am Dienstag Morgen « m 8 Uhr vorzu-
zeigm.

Stammheim , 4 . August 18 . 8.
K . Nevieramt.
W e i ii l a n d.

Revier Schöiibronn.
l z - V e r k a u f

am Freitag,  den
!« 7 . d. M .,

aus dem Staatswald
Bnhlereck:

58 ^N Klafter Na-
delhoizscheiter und
Prügel , 15V < Kl.

tannene Rinde , 9 Klafter Radelholz-
stockhvlz, 3450 gebundene dto . Wel¬
len und 200 Absallwellen.

Zusammenkunft um 8 Uhr am Buhler-
stich.

Am Samstag,  den 8 . d. Ni .,
aus dem Staatswald Wartergatter:

27 « - Klafter tannene Scheiter und Prü¬
gel , l9 ' /r  Klasier tannene Rinde,
4800 gebundene Nadelholzwellcn und
360 Absallwellen.

Zusammenkunft um 8 Uhr bei der Saat-
schnle.

Wildberg , den 3 . August 1868.
K . Forstaint.

Ass. Haag,  St .V.
Gechingen , Gerichtsbezirks Calw.

Gläubiger Aufruf.
In der Verlassenschaftssache der im Okto-



ber 1866 verstorbenen Ehefrau des Georg
Ludwig Süßer  dahier , Margarethe , geb.
W ^ iß , ist ein Theil des Nachlasses an Er¬
ben in Amerika auszusolgen , und von deren
Vertreter die Erbschaft nur mit der Rechts-
wohlthat des Inventars angetreten worden,
daher etwaige Gläubiger aufgefordert werden,
ihre Ansprüche im Laufe dieses Monats an¬
zumelden , indem später keine Befriedigung mehr
zu gewarten wäre.

Den 1 . August 1868.
Waisengericht.

Calw.
Kaum hatte ich die Mahnung zur Beob¬

achtung der bestehenden Vorschriften über den

Schutz des Publikums gegen Ge¬
fährdung durch Hunde

erlassen , als die am Anfang d. Bl . enthaltene
Verfügung des K . Ministeriums des Innern er¬
schien, welche die bestehenden Vorschriften dahin
verschärft , daßnuu alle Hunde , große wie
kleine , mitMaulkör den Verse he nsein
müssen , eine Verfügung , deren strengste Hand¬
habung um so uothwcndiger erscheint , als die
Wuthkrankheit bald da , bald dort sich zeigt.

Im Großherzogthum Hessen sind im vori¬
gen Jahre nicht weniger als 47 durch Bisse
wüthender Hunde verletzte Menschen an der
Wuthkrankheit gestorbene

Wiederholt wird darauf aufmerksam ge¬
macht , daß Hunde zur Nachtzeit nicht frei
herumlaufen dürfen , bei Vermeidung einer
Strafe von 3 fl ., im Wiederholungsfälle von
6 fl.

Am 5 . August 1868.
Stadtschnltheißenamt.

Schuldt.
Calw.

Aufforderung.
Die Bewerber um die erledigte Stelle

eines Exekutors haben sich binnen 8 Tagen
bei der Unterzeichneten Stelle zu melden.

Den 4 . August 1868.
Stadtschnltheißenamt . j

Sch ul dt.

Calw.

Felder -Berkauf.
Jakob Hammer,  Metzgers Ehefrau hier,

bringt am
Montag,  den 10 . August,

Vormittags 1l Uhr,
ihre Güter zum letzten Mal  auf dem Rath¬
haus zur Versteigerung . Bemerkt wird , daß
die Zahlungsbedingungen für die Käufer vor-
theilhaft gestellt werden.

Rathsschreiberei.
H affner.

Steuerzahlung betreffend.
Die Stadtpflege ist angewiesen , die Steuer-

ausstandsliste alsbald anzufertigen und zu
übergeben.

Die Säumigen haben es sich nun selbst
zuzuschreiben , wenn sie durch die gesetzlichen
Maßregeln unangenehm berührt werden.

Calw , 5 . August 1868.
Stadtpflege.

Calw.

Als GemeinderaLhs -Diener
wurde gewählt : Ludwig Häußler,  Schnei
der von hier.

Gemeinderath.
Oberried.

Liegenschafts -Verkauf.
Aus der Berlassenschaftsmasse des unter

dem 23 . Juli in Alzenberg gestorbenen Chri¬
stian Pfeiffer,  Schuhmacher , wird nächsten

Freitag,  den 7 . d. M .,
Morgens 8 Uhr,

sämmtliche Liegenschaft erstmals verkauft , und
zwar:

Gebäulichkeiten:
ein zweistockigtes Wohnhaus mit Stallung

und Keller , und eine Scheuer , unter einem
Ziegeldach , nebst Holzhütte mit ange¬
bautem Schweinstall , sowie Backofen
beim Haus . Anschlag vom Haus

1000 fl.
Gärten:

Vs Mrgn . 17,4 Rthn . Gras - u.
Baumgarten beim Haus.

Anschlag 300 fl
V » Mrgn . 44,3 Rthn . Gras - u.

Baumgarten beim Haus.
Anschlag 300 fl

Ae cker:
IV , Mrgn . 22,2 Rthn , Acker im

Aischbach . Anschlag 300 fl
iVs Mrgn . 0,6 Rthn . Acker im

Aischbach . Anschlag 200 fl
2 Mrgn . 9,7 Rthn . Acker im

Mißacker . Anschlag 400 fl
Wiesen:

Vs Mrgn . 44,8 Rthn , Wiesen
im Calwer Weg . Anschlag 150 fl

Waldung:
2Vs Mrgn . 2,8 Rthn . Nadelwald

in der Habererd . Anschlag 200 fl

Protokolle
über Vornahme von

Bürgerausschuß- und Gemeinde¬
raths Wahlen

hält vorräthig und empfiehlt die
A . O e l s ch läg er ' sche  Buchdruckerei.

Handwerkerbank.
Generalversammlung
am Samstag,  den 8 . August,

Abends 8 Uhr,
im Thudium ' schen Saale.

Tagesordnung:
1) Geschäftsbericht vom verflossenen Halb¬

jahre.
2 ) Antrag des Ausschusses auf Ausdehnung

des Geschäftsbetriebs der Bank aufs Land.
Letzterer Punkt bedingt eine Aenderung der

Statuten , wodurch die Anwesenheit von min¬
destens der Hälfte der Mitglieder
erforderlich ist , weßhalb dieselben zu recht zahl¬
reichem Erscheinen hiemit freundlich eingeladen
werden . Der Ausschuß.

«SS :KKSTG8 .'AKKS :SG « »

G Hochzeits -Einladung . §
2 Zur Feier unserer Hochzeit erlau - ^
^ ben wir unS olle unsere werthen ^

^ ? Freunde und Bekannte auf ^
^ Donnerstag,  den 6 . August , ^
^ in ' s Gasthaus zum Badischen Hof ^
^ höflichst einzuladen . ^
I Wilhelm Brendle.  I
^ Friederike Kaufmann,  ^
^ Wagners Tochter.

Zusammen 2850 fl
Die Verkaufs -Verhandlung findet auf dem

Rathhaus in Oberried statt.
Oberried , 3 . August 1868.

Waisentzericht.
Vorstand Baier.

Schmieh.Akkord.
Gemeinderäthlichem Beschlüsse zufolge soll

bei dem sogenannten Brunnenwiesen -Brunnen
eine weitere Brunnenstube gemacht werden.

Das Graben und Ausmauern derselben
wird am

Dienstag,  den 11 . d. M .,
Morgens 8 Uhr,

auf hiesigem Rathhaus im öffentlichen Ak¬
kord vergeben.

Den 4 . August 1868.
Gemeinderath.

Prival -A »zeigen.

Wein,
Großbottwar «! 1867er , sehr preiswürdig,
empfiehlt Emil Georgii.

GGt ;GOOGO: iGG:
O

NOK

Calw.

Danksagung.
Da ich in Folge der Uebertragung

der Gemeinderathsdienerstelle mein seither
betriebenes Geschäft ausgegeben habe , mache
ich hiemit sür das mir seither geschenkte
Zutrauen meinen verbindlichsten Dank , und
verbinde hiemit die Bitte , das mir seither
geschenkte Zutrauen auf meinen Sohn über¬
tragen zu wollen.

Häußler,  Gemeinderathsdiener.

Auf Obiges Bezug nehmend , erlaube
ich mir die werthen Kunden von meinem
Vater zu bitten , das meinem Vater seither
geschenkte Zutrauen aus mich übertragenzu
wollen , indem ich mich bestreben werde,
alle Anforderungen in meinem Geschäft
aufs Eleganteste , Billigste und Pünktlichste
auszuführen.

G . A . Häußler,  Herrenkleidermacher,
wohnhaft bei der äußern Brücke.

Eine Mffmühle,
mit welcher leicht per Tag 100 Simri ge¬
mahlen werden können , hat um billigen
Preis zu verkaufen

L . Dingle r.
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Nächsten Son 'ntag,  sowie die ganze

Pas amerikanische Depot in Hamburg Wowe über backt Laugen^ eln̂ ^ ^
versendet Ac^cn Kacknskmo oäcr Linsonäun ^ äos Letrsg -cs in dasr oder II- -II- ^ -Ib-!«-
kostmarken (las von Herrn / . />/.?«-- --- -rs-/ --- / -----/s -re , auf 6er
/ 'a- rLe-- sH°// -^r-SL/6//r---A M>---rr-'-76 unä we ^cn seiner r--rr-He-7--o/ ^ -re-r 17----
A----LL6- r---A, L/K- /-6-7 unä Kc/ttt-/e 6er Oläsor , sowie namentliob lies «--e---

/ - Mz/e -r we ^en sckon roe//öe ----/---r/e
slsrZiik ^ ISS MSIrs

r-r 6/6AK-//6M Ltui mit A6--M-S-- OekrauckssnweisunA , Lr 26 UKUNA vcrsekicäc-
ner Insecten ete . kranco , krackt unä 2ol ! oline LmbsIlaKe- LerecknunA:

Kr. 1 s 1 Iklr . VerorosserunA / ök-S >1/«/ e-r sr--- / --ce, mit wclckem
sckon äio / -r/--Lr'K-7/-re- c/-«-r jin unä anäern / '/-» »--//es-Ve-r etc ., so¬
wie Irickinen im KiÜ88eL » AI » r»88k « ?»v klar unä aker-//rc/- src/-/-
- ----

Kr. 2 s 1 IKIr. Nit e-Ae-re-- ko- - -c/-/r----/ / ---- / 7r/c/ -/-K-r--re-r, ko^ ee,
4/e/ -( K/ô e e/c ., sowie auck rur UntcrsuckunA anäerer - s/re- rAe-- 6 ->Ae-r-
L/ö-r-/o ( äie kleinsten Lssmenkörner ersckeinen wie grosse Lier) . Kr. 1 unä
2 sinä sowokl in Lonstruction als im Oekraucbe ^anr Hei 8 « I»ie «Avl ».

4Ver beiäe Zusammen bestellt , erkält einige kräparate frei.
VoiLÜ^liolie sebarfe koupen ä 24 6r.

Ko/--- A- 6---/ -/I? a 7 Ililr . ein walner kamilienscliatr oäer äas
vollständige optische Aquarium,

entkält ir» feinem keäeretui 7 verselneäene setir r'-r/o- osL-r-r/o, o//e -r
--röMo/ -o-r ko- - -o/-/r---Ae-- r?o--so/ -o--o 4/ -/i- o.?co/-o niit versckieäenen
/e-r ( Kr. 1 unä 2 inbe^rillen ) , 2wei -'-öe--- --sc/ -e-r-/s o/-/-sc/ -e / --»/- -----o-r/o,
ein Zweites ktui mit 7 K/«--/-osooM -r in mit Keusilbereinsassun ^,
mit köckst amüsanter Oedraucksvorriektung -, vermittelst einer kleinen email-

A lirten 0 -K---MA--o---/7oso/ -6 mit unä //----2 M -r-rr-o-- Kebrauobsanwei-
- sun ^ aller Oetzenstänäe . Kö--r---//-'o/-o Instrumente sinä neu unä / o/-/o-/ - or.

Oie ei »Kl . Vii »»«;8 unä LeitmiKei » Kaken
äiesem Kguarium so/ --- /o- o-rr/e A-7-'- e/ Aoror-/--ro/. Oie Vorrü ^lickkeit äieser
Nikroscops beweist äer enorme Kbsatr über Ä
seit äeren krlinäunA letzten äabres unä sollte äieses Instrument , welcbes bei
seiner o/oF«-r/o-r ( äie nicbt etwa in (larton gefasst , sonävrn in
NessinKbleeb o-o«M -7 -----/ ?-o-F0/-/o- 1, so Uberrascbenäe unä delebrenäe
(InterbsltunK ^ewsbrt , in keinem Lause , za selbst bei so billigem kreise,
keinem Lebulknsben mebr feblen . Oie Verpackung gesebiebt so sorgfältig,
äass kür äie undescbääigte Knkunkt gsrantirt weräen kann.

WM " VVieäerverkäuler orbalten K-r--e/----S-r- o "/ ».
K8 . öaarsenäungen geben am billigsten äurck kostanweisungen , unä

entstekt äsäurck kvrtoersparniss.
Aufträge weräen r-MAe/ro-rck elkectuirt. Lrieke franco

an äus aweristamselie Depot in

vou

Oeffentlicher Dank.
Ich , der Unterzeichnete , bezeuge hiermit auf

diesem Wege der Versicherungsgesellschaft Thu-
ringia öffentlich meinen Dank für die schnelle Re¬
gelung meines Brandschadens und alsbaldige
Ausbezahlung desselben und empfehle hiermit
Jedermann die Thuringia.

den 3 . Aug . 1868.
Hnsau,

IoHann F . Labadie.
Gemeinderath.

1 Viertel Haber
bei der Schasscheuer hat zu verkaufen

Kürschner Köhler
im Zwinger.

Bäcker Na sch old in Hirsau hat

Milehfchweine
zu verkaufen.

Berneck.

Hund seil.
Vor meiner am 9 . d.

M . erfolgenden Abreise
nach Stuttgart würde ich
wegen der dortigenHunde-

§sperre einen sehr guten und schönen dressirten
,3jährigen Ulmerhund um billigen Preis
labgeben . Gültlingen.

^ Ulmer Münster-Loose u 35 kr.
sind wieder zu haben bei

Emil Georgii

Dienstag und Mittwoch,  den 11
und 12 . August ist

frischer Kalk
zu haben auf der Ziegelei von

E . Horlacher.

Liebenzell.
-> Mahlmiihle-Empfehlntig. 7-
^ Dem geehrten Publikum hier und
'1̂ in der Umgegend zeige ich hiermit er - ^
^ gebenst an . daß ich die früher Gen - ^
^ genbach ' sche  Mahlmühle dahier ^11

käuflich erworben und nun für meine ^
^ Rechnung betreibe . II..
.!!. Es wird mein aufrichtiges Beslre-

ben sein , Lurch pünktliche und ge-
.... wissenhafte Bedienung die Zufrie-
.!!. denheit meiner geehrten Kunden zu

erlaugen und zu erhalten , und em-
S pfehle wich daher , um geneigtes ^
-X- Wohlwollen bittend , zu zahlreichen
-II- Aufträgeu . Christian Fuchs . :ii:
r ^ r ^ - 'r r ' r"r r

GSTK : GGKGG : GOGG : « S « ; r

0 Cement-Niederlage. Z
d Dem geehrten Publikum , insbe - ^
d sondere den Herren Bautechnikern , ^
^ zeige ergebenst an , daß ich ein La - ^
« 6er in A
A Tübinger Cement , O
K Pr . Centmr 1 fl . 18 kr ., für dessen G
N Güte garantirt wird , habe , und A
G empfehle dasselbe zu geneigter Be - G
G rücksichtigung, bemerkend, daß bei G
A größerem Bedarf entsprechender Ra - G
G batt gewährt wird . K
K Christian FuchS . S
V Müller in Liebenzell . S
»SGG : 8 » » K « :

Unterzeichneter hat eine neue 6 — 8cent
rige

Brückenwaage,
und eine bereits noch neue 3centrige

Schnellwaage
billig zu verkaufen . Auch find immer Brücken¬
waagen von jeder Größe bei mir zu haben.

Aug . Walter,  Schlosser.

Darlehen-Gesuch.
Gegen gute doppelte Pfandsicherheit wer¬

den 17VO fll. in einem oder mehreren
Posten aufzunehmen gesucht.

Verw .-Aktuar Ziegler.

Verkauf buchener Klötze oder
Dielen.

Auf der Oelschlag -Sägmiihle in Unter¬
reichenbach liegen Buchen von 20 bis 30
Schuh lang , die zu Rollbahn -Dielen geschnitten
werden können , um billigen Preis.

Most feil.
Es sind mir 2 Eimer Aepfelmost ent¬

behrlich . welchen ich zu 12 fl . per Eimer
abgebe.

Fried r . Leonhardt.
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Darlehen -Gesuch.
Gegen mehr als zweifache Pfandsichcrheit,

hälftig in Gebäuden und hälftig in Gütern
werden 2701 ) fl . aufzunehmen gesucht.

Verw .-Aktnar Ziegler.

Kartoffeln
veikauft das Siwri um 36 kr.

Chr . Widmaier,  Scktler,

Die heftigsten Zahnschmerzen
deseitige .n augenblicklich un
fedlbar die berühmten

loolh-̂ ehe lirô. i
Verkauf in Originalgläsern zu j
18 kr. bei Emil Georg « .

Feuerwehrtuch zu verkaufen.

Auftrag zu verkaufen pec Elle 1 fl. 45 kr.
G . A . Häußler,

H rrenkleidermacher,
wohnhasi bei der äußern Brücke.

Für einen äußerst soliden Herrn wird
ein hübsch möblntes

Zimmer
zu »niethen ^esticl ) L, und nimmt Aa-

Eine Parthie Feuerwehrtuch hat im ! träge entgegen die Exped d . Bl.

Tnszesueuirzkeiten . l — Aus Mainz  wird gemeldet , daß Preußen die Festungswerke
— Stuttgart.  4 . Aug . Obgleich auf der gestrigen Landespro - sbedeutend erweitere und die Artillerieparks mit gezogenen Geschützen

duktenbörse bereits viel neue Woare angeboten war . herrschte dennoch ^schwersten Kalibers vervollständige.
eine flaue Stimmung , weil ans den letzten baierischen und württem -st England . In Manchester  ertönte am Freitag Abend in
bergischen Schrannen die Preise sehr wesentlich zurückgegangen sind ; einer Concerthalle , wo etwa 2000 Menschen versammelt waren , plötz-
indessen wurden doch nicht unbeträchtliche Liefernngsverkänfe auf nach - lich Feuerlärm , wodurch eine solche Verwirrung unter den Zuhörern
sten Monat zu annehmbaren Preisen abgeschlossen . Die fortwährend entstand , daß 26 Personen dabei ums Leben kamen und 13 schwer
ans allen Gegenden eingehenden Nachrichten Uber die Ernteergebnisse , verletzt in den Hospital gebracht werden mußten,
lauten sehr erfreulich , und wird namentlich die Qualität der dieWH - ' Rußland . In Polen  ist es den Ä.-istlichm und Brauten
rigen Brvdfrüchre als vorzüglich gerühmt . Neuer ungarischer Waizen nur bis zum I . Januar ! 869 gestattet , ihre gütliche Eorresponoen;
wurde ans Lieferung bis Ende dieses Monats mit 6 fl . 30 — 40 kr. in polnischer Sprühe zu fuhren . Von da an müssen sie sih der
bezahlt ; Kernen sank ans 0 fl . 45 kr. . Dinkel auf 4 fl . 21 kr., russischen Sprache bedienen . Das werden viele nicht können und
Haber auf 4 fl . 40 kr. ; neue Gerste war zu 5 fl . angeboten . Mehl wollen und lieber ihr Amt niederlegen . — Das russische Gesetz, nach
Nr . l . wurde mit il fl . bis ll fl . 12 kr. , Nr . II . mit 10 sl .. welchem Kinder nach griechisch -katholischem Ritus getauft und in der'
Nr . III . mit 8 fl . bis 8 fl. 30 kr., Nro . IV . mit 7 fl . 30 kr. be- griechischen Religion unterrichtet und erzogen werden mußten , >st auf
zahlt . Reps war zu 8 fl . 12 kl' , angeboten , fand jedoch zu diesem Befehl des Kaisers erneuert resp . neu eingeschärft worden . — In
Preise keine Abnehmer ; Mohn stand auf 11 fl . 45 kr. Für Erbsen der Nähe von Petersburg  milchet ein unterirdischer Torf - und
wurden 3 fl . per Slmri bewilligt . Moorbrand , der eine große Ausdehnung gewonnen hat . Man hat

— Zum schwäbischen Landestnrnfeft in Tübingen  zogen am Soldaten anfgeboten , den Brand durch Äbgrabungeu zu begrenzen , da
Samstag und Sonntag die Turnvereine ans allen Gauen des Lau - von Löschen keine Rede sem kann . Seit einigen Lagen ist Peters-
des in die Mauern der festlich geschmückten Mustustadt ein . Die bürg von emem wahren Ranchmeec umgeben . — Petersburg,  28.
treffliche 22 Manu starte Musik des 2 . Jägerbataillous verherrlichte Juli . Daö „ Joncnal de St . PeterSbourg " veröffentlicht ein Ruuo - '
das Fest . Der Sonntags von 9 ^ 12 Uhr währende Turntag be-st schreiben des Fürsten Äortschakoff , in weichem die Mächte ausgefor-
schäftigte sich hauptsächlich mit inneren Angelegenheiten der Vereine . sdert werden , sich über den Vorschlag Preußens wegen Zusammentritts'
dem Kassenwesen , Ordnung für das Turnen bei Festen rc. Als Vor st einer Konferenz in Petersburg anläßlich des russischen Vorschlags zur -
und Festort für künftiges Jahr wurde Ravensburg  bestimmt , wel - >Beschränkung der ExplosiouS -Geschosse zu äußern . Zugleich , schlägll-
ches telegraphisch annahm . Um 11 Uhr legte die Tübinger Feuer - f Fürst Gorlsehakoff vor,  daß die Konferenz am t3 . Oktober zufam - ^
wehr Proben ihrer Tüchtigkeit ab . Nachmittags 3 Uhr bewegte sich ! mentrete.
der herrliche Festzug auf den Festplatz . Rechtskauf . Gös begrüßtes Die tilrkischr Negierung hat um die Uebersendung preußischer'
die Turner , wobei er am Schlüsse sagte : „ Es handelt sich nicht i Offiziere und Unteroffiziere als Instruktoren für die M -.litärrcform . ,

serw 7737
- . , ^ . , , , .. 7765 Nr . ,

ten und nur durch die militärische Erziehung der Zugend , durch die Turnerin ZI ggOO Fr . I . -886 40 . 2864 3 . 4736 15 , 5484 4 . 7060^
als Vorschule zur Wehr asnimchuug des Volkes , wird es in den Stand ge- IZg Fr A 530 Nr 0 >88 > M '> ->94 14 i>39l 4 -0 :
setzt, zu siegen und seine schwcrbedrrhten Interessen zu retten . Es muh da- stk' " f ttt8 > - O, >4 . 4 ^ ,,
wenn
Zn .
strebungc»
Heile
in kci>
— Brr dem ans die mit vieler P .'äcifion ansgeführlen Massea -Frei -̂ 2 9 l 10 , 28 i4 19 . 2884 22 . 3644 l , 3155 7 12 , -. 870 2 15
Übungen folgenden Rational - Prelötnrnen  gmgen als Sieger 26 , 4453 6 16 , -736  2 17 31,  5120 II 15 44 , 6063 48,
aus dem Kampfe hervor : Im Ringen:  Schund von Rottweil , 6318 13 31 , 7123 50 , 7737 37 , 77 >5 29 41 , 7841 26 35 48
Windisch  von Gmünd , Schutz von Bib - rach. Im Steinsto  j e 50 Fr . Alle übrigen Loose je 17 Fr. _
ßen: Kerber von Ealw (Hirsau ), Pfinder  von Altenstaig , sta -' 'Madame Rntori  zog mit ihrer Stimmritze aus dem Lande
delmaier  von Gmünd . Im Wcttlauf : Jsenberg  von Stukt - Italien iiüer 's Wasser gen Amerika , trat 321mal öff .' ituch aaf und
gart , Läppte  von Stuttgart , Schalter  von Pwrzheiin , Klar  von zag dann heim mit 3,700,000 Fr . Die kle ne Heiserleit , die sie
Stuttgart . ( Die drei Letzteren theilen sich in den zweiten Preis .) herübergebracht , hofft sie viel schneller los zu werden als die drei;
Der Abend wurde von den vielen Frstgenosseu , theils ans dem bestach - Millionen.
teten O'dflplatze sebfl , wo die ^' estmtlsik spielte , tgeils in deit verfchie -- zjstu Mitte ! gegen Wanzen . Es verdient zur alkgemeinen
denen Wirthschaftolotalcn derst stadt verbra gt und die fröhlichste Axumniß gebracht zu werden , daß Solaröl das sicherste und unschad-
Festesstimmnng dauerte bis tief in die -Nachts Unser He . r Lheatcr - sjch^ e Mittel gegen Wanzen ist . Man streicht mittelst eines Pin-
Direkcor Urban trug durch eine passende , zahlreich besmhne Festoor - gssx Ritzen oder Fugen , wo sich dieß Ungeziefer aafhält , gut ans
stelliilg : „ Die Btugerineisterin von Schorndorf " das seiiiige zur ^ verschwindet nebst der Brut auf immer . Man kann sih von
Verherrlichung des Festes bei . der Vortrefflichleit dieses e nfachen Mittels überzengen , wenn man

— Darmstadt,  1 . Ang . Der Vertrag mit den Vereinigten eine Wanze nur leicht mit Solaröl in Berührung bringt ; sie ist so-
Staaten von Nordamerika wurde eben von Hrn . v . Lindeloff und fort todt und wird nach kurzer Zeit schwarz . Bel der Plage , welche
Hrn . Baaeroft unterzeichnet . Oer Austausch der ratificirten Ver - viele Häuser durch dieses Ungeziefer zu er .eiden haben , dürfte diese
träge erfolgt ln Berlin . _ a ns Erfahrung gestü tzte Mittheil nng nacht unwillko mmen sein.
" Rcdigirt , gedruckt und verlegt von Ä. Oelschläger.
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